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Instandstellung der Bergwanderwege 

1 Informationen und Vorbereitungen 

An der Gruppenchef-Versammlung am 31. Mai begrüssten wir die neuen Gruppenchefs  

Christoph Stohler, SAC, sie betreuen die historischen Routen "Alter Tomliweg" und Gineten - 

Tellenfadlücke und  

Adrian Wüest, ab 2023 Gruppechef Kriens, am Bründleweg zur Oberalp. Adi ist bei den 

Luzerner Wanderwegen Stv. Technischer Leiter und betreut deren Bautrupp. 

Peter Portmann ist dieses Jahr Stellvertreter für Michi Wicki, Gruppe Tripolihütte am 

"Wängengrat". 

Herzlichen Dank an Peter Stohler für die langjährige Leitung der Gruppe vom SAC Pilatus 

und SAC Jugend. 

Am Freitag 17. Juni haben 6 Helferinnen und Helfer im Archiv die Verpflegung abgepackt 

und in Schachteln für 300 Pers. bereitgestellt, auch für die Mitarbeitenden der Pilatus-

Bahnen und dem Werkhof Kriens mit den "Eisenspitzern". Godi Theiler leistete wiederum 

grossartige Vorarbeit. 

Erfreulich waren wiederum die Zusagen der Getränke-Sponsoren (Knutwiler, Ramseier und 

Eichhof) und die Gewährung der grosszügigen Rabatte (Sponsoren-Liste auf der 

Homepage). 

2 Die Pilatus-Putzete am 18. Juni 2022 

Zum Start begrüsste unserer Präsident Otti Sidler alle Beteiligten. Bruno Thürig, VRP der 

Pilatus-Bahnen dankte allen für ihren Einsatz. Die Gäste Godi Koch, CEO der Pilatus-

Bahnen; Hans Graber, Präsident der Nidwaldner Wanderwege und Vreni Krienbühl, 

Präsidentin der Alpenfreunde Pilatus Hergiswil waren beeindruckt beim Besuch der 

Gruppen auf der Tripolihütte, von Schwarzenberg und Entlebuch vom grossartigen 

Arbeitseinsatz im Gebiet Wängengrat, Stäfeliflue und Riseten. 

Mit Schaufeln, Pickeln, Rundhölzer und Rundeisen ausgerüstet, werden die von Schnee 

und Geröll beschädigten Bergwanderwege wieder in Stand gestellt. Die 30 neuen 

"Wiedehopfhauen" sind gut für die Wassergräbli geeignet. Bis in den Mittag wurden neue 

Tritte angelegt oder repariert, Fallholz entfernt und notwendige Sicherungen kontrolliert 

oder ersetzt.  

Insgesamt werden 23 Wegabschnitte jedes Jahr wieder Instand gestellt. Dies von 15 

Vereinen, den Werkdiensten von Kriens und Luzern, der Feuerwehr Kriens und 5 Gruppen 

von Alpnach, Horw, Kriens, Malters und Schwarzenberg mit vielen Pilatuswächter*innen. 

40 Jahre Gruppe Entlebuch 
1984 Jahre wurde das Pflanzenschutzgebiet 

am Pilatus auf das Risetengebiet erweitert. 

Bereits 1982 begeisterte der Architekt Sepp 

Lipp-Felder und Hans Studer als langjähriger 

Gruppenchef eine grosse Gruppe für die 

Putzete - heute immer noch eine reine 

Männersache !  Vreni Schmidlin, 

Gemeinde-Präsidentin und Otti Sidler 

würdigten den grossen Einsatz.  

40 Jahre Einsatz für die Putzete: 
Willi Schmidlin und Bruno Duss mit Roli Suter, 

Gruppenchef Entlebuch. 
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Instandstellungsarbeiten 

Nauenweg (Hergiswil) 

Am 29. April verschüttete ein 

Felsabbruch am Oberhaupt  

den Nauenweg (zwischen 

Tierstein und Chulmbach) auf 

150 m mit Geröll und Fels-

blöcken.  

Ob der Bergwegchef Dölf 

Müller die Felsblöcke mit 

seinem "Zauberstab" wegrollen 

möchte? Zusammen mit Mark 

Waser plante er einen Gross-

einsatz für die Gruppe 

Hergiswil, die bei grosser Hitze 

grossartige Arbeit geleistet 

haben (Foto rechts). 

  

Ein 10 Tonnen schwerer 

Felsblock stürzte auf den Weg 

beim Tierstein. Er ist standfest 

und kann problemlos 

umgangen werden. Er wird 

deshalb nicht "weggeputzt" 

bzw. nicht gesprengt. 

Hengstliweg am Wängengrat (Alpnach) 

 

3 Dank 

Wiederum haben die Gemeinden Hergiswil, Horw, Kriens und Meggen, Energie Wasser Luzern (ewl) 

und die Kantone Luzern, Nidwalden  und Obwalden aus dem Lotteriefonds die Putzete finanziell 

unterstützt. Die Gemeinden Entlebuch und Hergiswil sowie die Pro Eigenthal Schwarzenberg 

spendierten den Gruppen die Mittagsverpflegung. 

Die Pro Pilatus dankt allen 280 Freiwilligen, die über 2000 Stunden Arbeit geleistet haben. Ein Dank 

geht an die Pilatus-Bahnen, verschiedene Firmen und Organisationen, welche Dienstleistungen, 

Material und Fahrzeuge zur Verfügung stellten. 

Die Pro Pilatus bedankt sich für die Berichterstattung in den Medien, diesmal speziell Richard 

Portmann vom Entlebucher Anzeiger und dem Tele 1 für den Filmbericht. 

Die nächste Putzete wird am Samstag 17. Juni 2023 durchgeführt.  

 

Alois Häcki 

Leiter der Pilatus-Putzete 


